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Liebe Oldenburgerinnen und Oldenburger,
liebe Freunde unserer Gemeinde,

wir freuen uns, Sie auch in diesem Jahr wieder zu einem viel-
fältigen Programm mit Konzerten, Lesungen, Vorträgen und 
Seminaren einladen zu können. Veranstaltungen zu aktuel-
len Themen und Angebote für Kinder und Familien sind wie 
immer in unserem Jahresprogramm enthalten. 
Die Sophienkirche mit ihrem Gemeindezentrum ist der Ort 
für das bunte Leben unserer Gemeinde, darüber hinaus la-
den wir alle interessierten Menschen zu unseren kulturel-
len Veranstaltungen ein und eröff nen so Begegnungs- und 
Gesprächsmöglichkeiten. Unterschiedliche Gruppen nutzen 
unsere Räume für gemeinsame Aktivitäten und bürger-
schaftliches Engagement.
Die hier angekündigten Veranstaltungen sind natürlich nur 
ein Ausschnitt aus dem Leben unserer Gemeinde. Im Zent-
rum stehen die Gottesdienste, die wir gemeinsam feiern. 
Laufende Angebote wie Arbeitskreise, Religionsunterricht 
und Seelsorge kommen hinzu. Darüber informieren wir kurz 
am Schluss dieses Heftes und in unserem Gemeindebrief, der 
viermal im Jahr erscheint. 
Eine Wegbeschreibung und die Kontaktdaten fi nden Sie auf 
der Rückseite. 
Wir würden uns freuen, Sie bald einmal als unsere Gäste will-
kommen heißen zu dürfen.

Für den Gemeinderat,
Andreas Büttner, Pfarrer
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Juli/August 2016

Sommerkurs: Vom Sonnenstaat der Bienen I – L. Peinemann 20 Uhr, Mo 25. Juli 

Sommerkurs: Vom Sonnenstaat der Bienen II – L. Peinemann 20 Uhr, Mo 1. Aug 

Familiensonntag: Schuljahresanfang So 7. Aug 

Sommerkurs: Vom Sonnenstaat der Bienen III – L. Peinemann 20 Uhr, Mo 8. Aug 

Mignon und ihre Lieder – C. Brüning, Sopran u.a. 17 Uhr, Sa 13. Aug 

Wege der Bienenzukunft – R. Lütjens 20 Uhr, Mo 15. Aug 
Sommerfest auf dem Bahlsengelände 11 – 17 Uhr, Sa 20. Aug 
Religionsunterricht und Konfi rmation – Elternabend  20 Uhr, Do 25. Aug 

September

Familiensonntag: Erntezeit So 4. Sep 
Religiöse Vielfalt und Grundwerte (Auftakt) – Werkstatt Zukunft 18 Uhr, Do 8. Sep 

Seniorennachmittag 15 Uhr, Di 13. Sep 

Kelten, Germanen und Christen (Externsteine) – R. Speckner, 20 Uhr, Fr 16. Sep 

Exkursion Externsteine – R. Speckner ab 8 Uhr, Sa 17. Sep 

Menschen um Jesus: Johannes der Täufer – A. Büttner 20 Uhr, Mo 19. Sep 

Globale Zusammenarbeit (Misereor) – Klima-Allianz Oldenburg 23./24. Sep 

Familiensonntag: Michael und der Drache (Michaeli) So 25. Sep 
Engel in Schicksalserlebnissen – L. Peinemann 20 Uhr, Mo 26. Sep 

Wandel durch Handel – Werkstatt Zukunft (Cäcilienschule) 11.40 Uhr, Do 29. Sep 

Oktober

Partnerwerkstatt – Werkstattpartner – D. Wilgenroth 20 Uhr, Mi 5. Okt 

Engel im Weltbild der Bibel – L. Peinemann 20 Uhr, Mo 10. Okt 

Seniorennachmittag 15 Uhr, Di 11. Okt 
Partnerwerkstatt – Werkstattpartner – D. Wilgenroth 20 Uhr, Mi 19. Okt 

Familiensonntag: Herbstwind So 23. Okt 

Engel in Kunst und Literatur – L. Peinemann 20 Uhr, Mo 24. Okt 

Menschen um Jesus: Die samaritanische Frau – A. Büttner 20 Uhr, Mo 31. Okt 
November

Partnerwerkstatt – Werkstattpartner – D. Wilgenroth 20 Uhr, Mi 2. Nov 

Seniorennachmittag 15 Uhr, Di 8. Nov 

Lebenskraft der Sonne – Werkstatt Zukunft (Cäcilienschule) 18 Uhr, Do 24. Nov 

Familiensonntag: „Macht hoch die Tür“ (Advent) So 27. Nov 

Menschen um Jesus: Maria – die Mutter – A. Büttner 20 Uhr, Mo 28. Nov 
Dezember

Kerzenziehen für alle ab 17 Uhr, Sa 3. Dez 
Seniorennachmittag 15 Uhr, Di 6. Dez 

Religiöse Vielfalt und Grundwerte – Werkstatt Zukunft 18 Uhr, Sa 8. Dez 



Unser Angebot
aus biologisch-dynamischem Landbau:

 Käse/Milchprodukte

 Gemüse und Obst

 Holzofenbrot

 Wurst und Eier

Auf foldenden Märkten sind wir vertreten:
 - Oldenburg, Pferdemarkt (Do, Sa)
 - Oldenburg, Ökomarkt (Mi)
 - Delmenhorst, Wochenmarkt (Mi, Sa)
 - Westerstede, Wochenmarkt (Fr)
 - Jever, Wochenmarkt (Fr)

Verkauf ab Hof freitags von 15 bis 18 Uhr
 - Lieferservice:                   -Abokiste
  Info unter : 0 44 84 - 92 0711

 www.hofgemeinschaft-grummersort.de

Hauptmoorweg 3 · 27798 Hude · Tel.: 0 44 84-9 40 42 /-5 99

FritjoF HuFeland

individuelle Beratung, Planung und gestaltung

                               vermittlung von 
Finanzierungen und Kapitalanlagen

KranKen- und SachverSicherungen

privater und betrieblicher vorSorge

G
m
b
H

TEL 0441 5 04 02 20 
MOBIL 0151 24 13 11 68 
FAX 0441 5 04 02 10 

hufelandfinanz@t-online.de
www.hufelandfinanz.de
Eibenweg 21· 26131 Oldenburg

Seidenspinner
� isch und fein

Bio-Restaurant

im
 Li

ndenhofsgarten

Öffnungszeiten:
Mi - So 18 - 23

Inh. Gaby Wendzioch
Nadorster Straße 87

26123 Oldenburg
Telefon: 0441 / 96 94 52 23

info@restaurant-seidenspinner.de
www.restaurant-seidenspinner.de

Restaurant  Cater ing
Speisen &  Getränke  100% bio 
vegetarisch, vegan, fl eischlich
regional, saisonal, frisch



Beginn Kinderprojekt: Wir bereiten Weihnachten vor 10-13 Uhr, Sa 10. Dez 

„Lenk deinen Schritt engelwärts“ (Rose Ausländer) – E. Hoppe 17 Uhr, Sa 10. Dez 

Familiengottesdienst an Heiligabend 16 Uhr, Sa 24. Dez 

»Friesierte Phantasie« – Autoren-Lesung Gerald Friese 17 Uhr, Sa 31. Dez 

Januar 2017

Familiensonntag: Könige unterwegs (Epiphanias) So 8. Jan 

Oberuferer Dreikönigsspiel 20 Uhr, So 8. Jan 

Paulus – Erneuerungsideen für das Christentum – U. Meier 20 Uhr, Fr 13. Jan 

Seminar mit U. Meier 9 – 12.30 Uhr, Sa 14. Jan 

Menschen um Jesus: Paulus – A. Büttner 20 Uhr, Mo 16. Jan 

„Der Tanz mit dem Teufel“ – L. Peinemann 20 Uhr, Fr 27. Jan 

Februar 
Familiensonntag: Der Eiskönig und sein Reich (Winter) So 5. Feb

Liebesgedichte von Paul Celan – Sprache, Musik: Arno Schostok 17 Uhr, Sa 11. Feb 

Wege aus der Sackgasse – A. Büttner 20 Uhr, Mo 13. Feb 

„Dienstanweisung für einen Unterteufel“ – L. Peinemann 20 Uhr, Fr 24. Feb 
Menschen um Jesus: Lazarus - Johannes – A. Büttner 20 Uhr, Mo 27. Feb 

März 
„Klingende Romane“ – Harfenkonzert Assia Cunego 17 Uhr, Sa 4. März 

Familiensonntag: Die ersten Blüten (Frühling) So 5. März 

Mönche – Bischöfe – Inquisitoren – A. Büttner 20 Uhr, Mo 20. März 

„Der seltsame Fall von Dr. Jekyll und Mr. Hyde“ – L. Peinemann 20 Uhr, Fr 24. März 

Familiensonntag: Säen des Osterweizens (Passion) So 26. März 

Europa und die Reformation – A. Büttner 20 Uhr, Mo 27. März 

April 
Menschen um Jesus: Pontius Pilatus – A. Büttner 20 Uhr, Mo 3. Apr 
Das Grabtuch von Turin – L. Peinemann 20 Uhr, Mo 10. Apr 

Familiensonntag: Ostern So 16. Apr 

„Meeres-Wogen“ – Konzert/Performance Alexander Goretzki 17 Uhr, Sa 29. Apr 

Mai 
Familiensonntag: Die Reise zur Sonne So 14. Mai 

Menschen um Jesus: Maria Magdalena – A. Büttner 20 Uhr, Mo 15. Mai 

Barockkonzert – Ensemble Phaeton  17 Uhr, Sa 20. Mai 

Menschen um Jesus: Petrus – A. Büttner 20 Uhr, Mo 29. Mai 

Juni 
„Mit dem Feuer spielen“ – Internationale Pfi ngsttagung 2.-6. Juni 

Familiensonntag: „…als im Weiten unterwegs zu sein“ (Sommer) So 18. Juni 



      Burkhard CasperBurkhard Casper   Silke Krämer

      
   Mit persönlicher Note 
     und bestens gestimmt…

KLAVIERATELIERATELIERA
Eichenstraße 65
26131 Oldenburg-Eversten

FON: 0441/ 350 366 39
info@klavier-atelier.de
www.klavier-atelier.de

Öffnungszeiten:
Dienstag + Freitag

10.00-13.00 Uhr
15.00-18.30 Uhr

Samstag
10.00-14.00 Uhr
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Sa 13. August 2016, 17 Uhr
Mignon und ihre Lieder
Constanze Brüning, Sopran
Wilhelm Hofmann, Klavier
Oda Brüning v. Negelein, Rezitation 
Mignon ist eine Figur aus Goethes Roman „Wilhelm Meisters 
Lehrjahre“, der 1795/1796 entstanden ist. Mignon (die Zierli-
che) begeisterte seit zwei Jahrhunderten mehr als 25 Kom-
ponisten Lieder oder gar eine Oper um dieses zauberhaften 
Mädchens zu komponieren. 

Das Besondere an diesem Lie-
derabend, neben den vielen 
Vertonungen von Beethoven, 
Schumann, Schubert, Tschai-
kowsky, Liszt und weiteren 
Komponisten, wird sein, dass 
die Lieder umrahmt werden 
von der Schilderung des er-
greifenden Schicksals des 

Mädchens Mignon. Von allen Frauengestalten aus Goethes 
Werken ist sie – halb Kind, halb Frau – die rätselhafteste, aber 
auch die am meisten die Herzen berührende. 
Bei den Vertonungen der Texte ist erstaunlich, dass durch 
den Gesang ein tiefes Verständnis möglich wird für das Leid 
und die Geduld dieses Kindes, für sein kindlich-weisheitsvol-
les Empfi nden für geistige Wahrheiten. Und weil Menschen 
achtlos daran vorübergehen, ist Mignon herzergreifend ein-
sam. 
Die Lieder werden umrahmt durch verbindende Worte und 
die Geschichte aus Goethes Meisterwerk über das Leben der 
schönen und rätselhaften Mignon, rezitiert von Oda Brüning 
von Negelein.

Sa 10. Dezember 2016, 17 Uhr
„Lenk Deinen Schritt engelwärts“  
TextCollage. Eine Hommage an Rose Ausländer 
Rezitation: Kammerschauspielerin Elfi  Hoppe
Kommentar: Dr. Uta Fleischmann

Gedichte über Engel und das dich-
terische Schreiben werden im Mit-
telpunkt der Lesung stehen, die 
eine Hommage an die Lyrikerin 
Rose Ausländer (1901 – 1988) ist. 
Die Überlebende des Holocausts 
vertraute ihren Gedichten viele 
Themen an; sie schrieb über Leid, 
Vergänglichkeit, die Stimmungen 
der Menschen, über Zeitkritik, über 
das Schreiben und über Engel.
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Doch es gibt sie noch, diese kleinen Perlen des Insichgehens 
in der Vorweihnachtszeit. So geschehen am Sonntagabend 
in der Stiftskirche, als zwei Literatur-Expertinnen aus dem 
Werk von Rose Ausländer lasen und Biographisches über 
eine der größten deutschen Dichterinnen des 20.Jahrhun-
derts preisgaben.
Es war tiefgreifend und erhaben, was die knapp 50 Zuhörer 
an diesem Abend erfahren durften. Gedichte voller Strahl-
kraft, vorgetragen von der Oldenburger Kammerschauspie-
lerin Elfi Hoppe. Bedächtig und in angemessener Zärtlichkeit 
rezitierte sie die Verse der berühmten Lyrikerin: „Wenn ich 
verzweifelt bin, schreib ich Gedichte. Bin ich fröhlich, schrei-
ben sich die Gedichte in mich. Wer bin ich, wenn ich nicht 
schreibe?“ 
Rose Ausländer wirft Fragen auf. Sie zeigt Wahrnehmungs-
möglichkeiten, liefert aber keine Antworten.

Sa 31. Dezember 2016, 17 Uhr

»Friesierte Phantasie«
Autoren-Lesung Gerald Friese

Gerald Friese in und mit einer un-
gewöhnlichen literarischen Perfor-
mance. Der Hamburger und Wahl-
Stuttgarter Autor, Schauspieler und 
Theater-Regisseur liest publizierte 
und unveröffentlichte Texte aus 
eigener Hand und Feder: Erzählun-
gen – Miniaturen – Gedichte.
Gerald Friese ist längst ein Stamm-
gast in Oldenburg. Auch in diesem 
Jahr freuen wir uns auf das Wieder-
sehen und –hören.

So. 8. Januar 2017, 20 Uhr 
Oberuferer Dreikönigsspiel
aufgeführt von der Oldenburger Kumpanei
Auch in diesem Jahr spielt die Oldenburger Kumpanei, der 
auch einige Menschen aus unserer Gemeinde angehören, 
unter der Leitung von Siegfried Ober das alte, aus Oberufer 
überlieferte Dreikönigsspiel mit der immer wieder aktuellen 
Thematik des Guten und des Bösen in der Welt.
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Sa 11. Februar 2017, 17 Uhr
Zwischen immer und nie
Liebesgedichte von Paul Celan
Sprache, Musik, Idee: Arno Schostok
Von Musik und Rhythmus getragen 
wird die wunderschöne Dichtung 
Paul Celans hier zu der spannenden 
und hochemotionalen Geschichte 
eines Liebenden: der erste Moment 
des Verliebtseins, die Macht der 
Nächte, das Ringen um Licht und 
Einkehr, Abschied, die Grenzen des 
Schicksals ...
Thaigongs, Monochorde und Trom-
meln nehmen den Zuhörer mit auf 
eine Traumreise in die celanische 
Welt der Liebe, Sehnsucht und Lei-
denschaft. Eine ungewöhnliche Darbietung: ein Lyrik-Drama 
in drei Akten!
Lassen Sie sich vom unmittelbaren Eintauchen, Verstehen 
und Erleben klassisch-moderner Dichtung überraschen!

Sa 4. März 2017, 17 Uhr
„Klingende Romane“ – Harfenkonzert 
Assia Cunego
Sonata („Klingstück“) ist ursprünglich eine Bezeichnung für 
Instrumentalstücke im Gegensatz zur Cantata („Singstück“). 
Die ersten bekannten Sonaten sind die von Scarlatti, Sonaten 
in einem Satz in der soge-
nannten Sonatensatzform: 
Exposition, Durchführung, 
Reprise und Coda. Später 
wird die Sonate zu einem 
mehrsätzigen Stück, wie 
die Kapitel eines Romans.
In ihrem Programm „er-
zählt“ Assia Cunego den 
Roman der Sonate anhand 
der Harfenliteratur. Sie 
spielt Sonaten aus Europa, fast exklusiv aus dem 20. Jahr-
hundert: Es ist eigentlich selbstverständlich, dass in diesem 
klingenden Roman alles erzählt werden kann, große Gefüh-
le, Tiefsinn, Humor, Dramatik, Stille...
Assia Cunego, aus Italien stammende Harfenistin, kommt 
seit vielen Jahren mit ihren Konzerten zu uns nach Olden-
burg und überzeugt uns immer wieder neu mit ihrer Musik.
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Sankt Pauli, Santa Maria und Mae 
Yemanja: Meeres-Wogen
Alexander Goretzki - Sprache, Gesang, Performance, 
Klavier, Akkordeon, Gitarre, Percussion

Der Musiker und Perfor-
mer Alexander Goretzki, 
der bereits im vergange-
nen April das Publikum 
mit den „Wald-Wirklich-
keiten“ des Solovortrags 
„Floresta Ensinadora“ in 
seinen Bann zog, nähert 
sich an diesem Nach-
mittag einem anderen 

existenziellen Aspekt unseres Heimatplaneten: Wieder geht 
es um eine faszinierende, schwer zu begreifende, zahlreiche 
Geheimnisse hütende Sphäre, nämlich die der Weltmeere. 
Das Meer und seine Beziehung zu uns Menschen fi ndet auf 
unterschiedliche Weise Ausdruck, Heilung und Bedrohung 
liegen dicht beieinander. Seite an Seite off enbaren sich 
die heiligsten und die sinnlichsten Kulturimpulse… Doch 
scheint gerade hier das Profane nur ein Aspekt des Geisti-
gen, ist doch das Wasser dessen ureigenstes Medium, nein: 
Fluidum. 
In seinem neuen Programm geht es Goretzki darum, Paral-
lelen und Querverbindungen beider Weltwahrnehmungen 
aufzuspüren und als ein wogendes Ganzes erlebbar zu ma-
chen. Goretzki, der entscheidende Impulse für sein Schaff en 
in Brasilien erhielt, ist zugleich seiner Heimatstadt Hamburg 
zugeneigt, auch in ihren herb-derben Seiten. 
So werden an diesem Nachmittag Hafen- und Seemanns-
lieder genauso zu hören sein wie Gesänge und Hymnen zu 
Ehren der afrikanisch-brasilianischen Mae Yemanja (Mutter 
Yemanja), Göttin und Königin der Ozeane… 
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Alexander Goretzki hat an der Hochschule für Musik und 
Theater Hannover Klavier und Musiktheorie studiert und ist 
heute nicht nur als Pianist sondern auch auf vielen anderen 
Feldern künstlerisch tätig.

Sa 20. Mai 2017, 17 Uhr 

Divertissement pour le roi
Musik und Tanz an europäischen Fürstenhöfen
Ensemble Phaeton: Daniell Fourie, Altus, Cembalo – Carla 
Linné, Barockvioline, Historischer Tanz – Katia Kuzminykh, 
Gambe – Sayaka Namizuka, Cembalo, Historischer Tanz
Versailles Ende des 17. Jahrhun-
derts: hier erlebt der Absolutis-
mus eine seiner größten Blüten, 
alles wird vom König kontrolliert, 
auch die Kunst. Wie die Architek-
tur ist sie einer strengen Symme-
trie unterworfen, die Natur wird 
noch schöner gemacht, indem 
sie stilisiert wird, alles ist auf die 
Mitte, das Zentrum, Ludwig XIV 
ausgerichtet. Der Hof lebt von 
und durch Etikette, nichts bleibt 
dem Zufall überlassen.
In diesem Umfeld entsteht die 
Bühnenkunst Tanz. Zum ersten Mal ist Tanz eine Kunst im 
Sinne von Ballett, also losgelöst von der gesellschaftlichen 
Funktion im Ballsaal, ein Mittel in des Königs Hand, um Macht 
und Reichtum zu demonstrieren, ein Teil der Etikette.
Das Ensemble Phaeton führt verschiedene künstlerische Dis-
ziplinen zusammen: jeder bringt mehrere Fähigkeiten mit 
und die Freude daran, auf der Bühne die Rolle zu wechseln. 
Dadurch wird Vielfalt in kleiner Besetzung möglich. Barock-
tanz in „Kammerversion“, mit Kostümen, die nicht den Blick 
auf den Tanz verstellen. Eine Auseinandersetzung mit dem 
Tanz selber, und mit dem Zusammenhang zwischen Tanz 
und Musik. 
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Vom Sonnenstaat der Bienen –  
Eine Anregung zum Staunen
Sommerkurs mit Lothar Peinemann, Pfarrer em. 

Was die Bienen alles können:
Mo 25. Juli 2016, 20 Uhr
Wabenbau, Honigbereitung und mehr…
Mo 1. August 2016, 20 Uhr
Ämterlaufbahn und Arbeitsteilung im Volk
Mo 8. August 2016, 20 Uhr
Verständigung und Orientierung – ein soziales Kunst-
werk

Mo 15. August 2016, 20 Uhr
Wege in die Bienenzukunft
Robert Lütjens berichtet aus der praktischen Arbeit eines 
Imkers, über die Gefährdung der Bienen und über Zukunfts-
perspektiven.

Menschen um Jesus
Bibelarbeit anhand ausgewählter Texte aus dem Neuen Testament mit An-
dreas Büttner. Die Abende laden gleichermaßen zum Kennenlernen wie zur 
Vertiefung ein. Jeder Abend ist in sich abgeschlossen, so dass auch einzelne 
Veranstaltungen besucht werden können.

Mo 19. September 2016, 20 Uhr
Johannes der Täufer
Mo 31. Oktober 2016, 20 Uhr
Die samaritanische Frau
Mo 28. November 2016, 20 Uhr
Maria – die Mutter
Mo 16. Januar 2017, 20 Uhr
Paulus
Mo 27. Februar 2017, 20 Uhr
Lazarus – Johannes
Mo 3. April 2017, 20 Uhr
Pontius Pilatus
Mo 15. Mai 2017, 20 Uhr
Maria Magdalena
Mo 29. Mai 2017, 20 Uhr
Petrus
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Boten zwischen Gott und Mensch
in Darstellung und Gespräch mit Lothar Peinemann, Pfarrer em. 

Die vergessene Wirklichkeit der Engel…
Mo 26. September 2016, 20 Uhr
…in Schicksalserlebnissen
Mo 10. Oktober 2016, 20 Uhr
…im Weltbild der Bibel
Mo 24. Oktober 2016, 20 Uhr
…im Spiegel von Kunst und Literatur

„Den Teufel spürt das Völkchen nie…“ – 
sagte schon Mephisto in Goethes Faust
Drei literarische Klassiker beleuchten das anonyme Wirken des Bösen in der 
Gegenwart. Drei Abende, jeweils mit Referat und Gespräch mit Lothar Pei-
nemann, Pfarrer em. in Oldenburg.

Fr 27. Januar 2017, 20 Uhr
Günther Schwab: Der Tanz mit dem Teufel (1959)
Fr 24. Februar 2017, 20 Uhr
C. S. Lewis: Dienstanweisung für einen Unterteufel 
(1941)
Fr 24. März 2017, 20 Uhr
R. L. Stevenson: Der seltsame Fall von Dr. Jekyll und 
Mr. Hyde (1886)

Partnerwerkstatt – Werkstattpartner
zum Thema Freundschaft, Partnerschaft, Ehe  

mit Dirk Wilgenroth, Pfarrer in Bremen 
Drei Abende gewidmet dem großen Wagnis, den Menschen an meiner 
Seite zu (er)tragen. Mit wenigen Worten, aber viel praktischen Übungen 
und kleinen Szenen wird hier versucht, den Alltag ein wenig besser zu 
durchschauen, mich selber zu orientieren und meinen PartnerIn nicht zu 
verlieren. 
Ohne praktische Kleidung, Risikofreude und viel Humor geht an diesen 
Abenden gar nichts. 
Wer sich auf Freundschaft, Partnerschaft oder Ehe eingelassen hat oder es 
noch will, kann sich auch auf diese Reihe einlassen. Kommen Sie wenn sie 
Lust haben, die Teilnahme an unseren vorherigen Kursen zu diesem Thema 
ist nicht nötig! Zur Deckung der Unkosten bitten wir um einen freiwilligen 
Beitrag.

Mi 5. Oktober 2016, 20 Uhr
Mi 19. Oktober 2016, 20 Uhr
Mi 2. November 2016, 20 Uhr



Seniorennachmittage
Einmal im Monat treffen sich Senioren an einem Dienstagnachmittag ab 
15 Uhr zu einer Offenen Runde im Gemeindehaus. Wir beginnen mit Kaffee 
und Kuchen, dem schließt sich ein inhaltlicher Beitrag, gemeinsames Sin-
gen oder eine andere Aktivität an. In den Sommermonaten nutzen wir die-
se Nachmittage auch zu gemeinsamen Ausflügen in die nähere und weitere 
Umgebung – bei Bedarf wählen wir ausnahmsweise abweichende Termine.
Die Nachmittage werden von Brigitte Dinkelbach (Tel. 0441 - 99 85 719) 
vorbereitet, die Auskunft über Termine und Themen gibt. Für alle, die nicht 
gut zu Fuß sind, organisieren wir gern einen Fahrdienst. Unsere nächsten 
Termine:

Di 13. September 2016, 15 Uhr
Di 11. Oktober 2016, 15 Uhr
Di 8. November 2016, 15 Uhr
Di 6. Dezember 2016, 15 Uhr
Die Themen, gemeinsamen Aktivitäten und die weiteren Termine werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Einzelveranstaltungen
Fr 16. und Sa 17. September 2016
Kelten, Germanen und Christen an 
den Externsteinen
Die Externsteine als Mysterienstätte – Vortrag und 
Exkursion mit Rolf Speckner
Die Externsteine sind eine Reihe von Sandsteinfelsen am 
Südost-Ende des Teutoburger Waldes. Sie sind im Laufe der 
Jahrhunderte stark von Menschenhand überformt worden. 
Die Zeitstellung dieser Arbeitsspuren ist umstritten. Die Ex-
ternsteine zeichnen sich dadurch aus, dass sich - neben vor-
zeitlichen Felsfiguren - Spuren keltischer, germanischer und 
christlicher Spiritualität finden. 
Wir wollen gemeinsam in der Abfolge der Kulturspuren le-
sen. Wie bei einem Text kann die eigentliche Bedeutung 
dieser Spuren nur aus ihrem kulturellen Zusammenhang 
verstanden werden. Sie erschließen sich aus den mythischen 
Vorstellungen und Erzählungen. 
Veranstalter: Anthroposophische Gesellschaft, Oldenburg. 

Fr 16. September 2016, 20 Uhr | Stedinger Straße 20-22
Öffentlicher Vortrag von Rolf Speckner
In der Aula des Heilpädagogischen Zweiges der Freien 
Waldorfschule Oldenburg. Eintritt: 8,- / 6,- €
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Sa 17. September 2016, Abfahrt 8 Uhr
Exkursion zu den Externsteinen mit Rolf Speckner
Gemeinsame Busfahrt, Führung. Rückkehr ca. 20.30 Uhr. 
Preis der Exkursion nach Selbsteinschätzung ab € 40 (zuzüg-
lich Eintritt € 3 und Mittagessen). Auskunft und Anmeldung 
sowie ausführlicher Ankündigungstext bei Annelie Köhler, 
Tel 04481-920 736.

Fr 13. Januar 2017, 20 Uhr
Paulus – Erneuerungsideen für das 
Christentum
Vortrag von Ulrich Meier, Pfarrer und Leiter des Pries-
terseminars der Christengemeinschaft in Hamburg 
Mit einem Seminar am folgenden Tag
Der vom Auferstandenen spät berufene Apostel Paulus 
bringt in seinen Briefen an die Gemeinden unter anderem 
radikale religiöse Fragestellungen auf, die bis heute auf ihre 
reformatorische Umsetzung warten: Welche Verantwortung 
haben wir Christen für das Leben der Schöpfung? Wo liegt 
der Sinn unserer Schwächen und Fehler? Was kann entste-
hen, wenn Christen sich als Organe am weltumspannenden 
Leib Christi verstehen?
Ulrich Meier stellt die paulinischen Erneuerungsideen für das 
Christentum vor und fragt nach ihrer Aktualität und ihren Zu-
kunftsperspektiven. Damit stellt er zugleich die Frage nach 
der Zukunft von Religion und Kirche.
Ulrich Meier, geb. 1960, Ausbildung zum Erzieher am Frö-
belseminar Hamburg, seit 1990 Pfarrer in der Christenge-
meinschaft, Seminarleiter am Priesterseminar Hamburg, 
Veröffentlichungen z.B. „Männerwerkstatt“, „Projekt Mann“, 
„Kamele hinter dem Nadelöhr“.

Sa 14. Januar 2017, 9.00 - 12.30 Uhr
Paulus – Erneuerungsideen für das 
Christentum
Seminar mit Ulrich Meier im Anschluss an den vorher-
gehenden Vortrag
Das Seminar bietet die Möglichkeit, die Inhalte des Vortrags 
am nächsten Morgen im Gespräch und in kleinen Übungen 
zu vertiefen. Wir bitten um einen Seminarbeitrag in Selbst-
einschätzung.



Mo 13. Februar 2017, 20 Uhr
Wege aus der Sackgasse
Was Klimawandel, Flüchtlinge und Finanzkrisen mit-
einander zu tun haben
Vortrag und Diskussion mit Andreas Büttner. Gesellschaftli-
che Fragen neu denken – das ist angesichts allgegenwärtiger 
Krisen im Augenblick die große Herausforderung. Umsteu-
ern tut Not – aber wie? 
Ausführliche Ankündigung siehe „Forum Zukunft“.

Mo 20. März 2017, 20 Uhr
Mönche – Bischöfe – Inquisitoren
Entwicklungsschritte der christlichen Kirche von den 
Anfängen bis ins Mittelalter
Vortrag und Gespräch mit Andreas Büttner
Die christliche Kirche ist kein monolithischer Block – es sind 
Menschen, die ihren Aufbau und ihre fortwährende Entwick-
lung gestalten. Um Wege und Irrwege wird dabei immer neu 
gestritten. Verfolgung in der Frühzeit und Anpassung an 
politische Verhältnisse in späteren Jahrhunderten wechseln 
sich ab. 
Europa, wie es zu Beginn der Neuzeit existiert, entsteht aus 
dem fortwährenden Ringen zwischen geistlicher und welt-
licher Macht. Immer wieder sind es Menschen, die neue 
Entwicklungen anstoßen: Benedikt von Nursia mit der Be-
gründung des westlichen Mönchtums, Bonifatius mit der 
Ausbreitung des römischen Einflusses nördlich der Alpen, 
Bernhard von Clairvaux in der Doppelrolle als Erneuerer des 
Klosterlebens und als Kreuzzugsprediger – um nur einige 
wenige zu nennen.
Europa ist zu Beginn der Neuzeit geteilt zwischen dem or-
thodoxen Osten und dem katholischen Westen. Gemeinsam 
ist ihnen die Auseinandersetzung mit dem muslimischen Sü-
den, der seinen Einfluss kontinuierlich erweitert und auch in 
Europa Fuß fasst und zeitweise die Iberische Halbinsel, Grie-
chenland und den Balkan beherrscht.
Mit den beiden Vorträgen im März  stimmen wir ein auf das 
500-jährige Jubiläum der Reformation im Herbst 2017. Aktu-
elle Bezüge sind dabei nicht ausgeschlossen.

Mo 27. März 2017, 20 Uhr
Europa und die Reformation
Umbrüche zu Beginn der Neuzeit
Vortrag und Gespräch mit Andreas Büttner
Europa ist im Übergang vom Mittelalter zur Neuzeit von viel-
fältigen Umbrüchen geprägt. Die Renaissance bringt eine 
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Rückbesinnung auf Ideale des vorchristlichen Altertums. Ers-
te Reformatoren fordern eine Erneuerung der Kirche: John 
Wyclif in England, Jan Hus in Böhmen. 
In der zweiten Hälfte des 15. Jahrhundert beschleunigt sich 
die Entwicklung: Gutenberg erfindet den Buchdruck und 
ermöglicht damit die rasche Verbreitung neuer Ideen und 
Impulse. Während Konstantinopel von der Türken erobert 
wird, suchen portugiesische Entdecker den Seeweg nach In-
dien, Kolumbus entdeckt Amerika. Die Theorie von der Erde 
als Scheibe ist widerlegt, ein neues Weltbild bricht sich Bahn. 
In dieser Zeit der Umbrüche treten Luther und seine Zeitge-
nossen wie Zwingli und Calvin an, die Kirche zu reformieren 
– ungewollt führen sie so die Spaltung in unterschiedliche 
„Konfessionen“ herbei. Um Glaubensfragen wird wieder hef-
tig gestritten. Politische und wirtschaftliche Entwicklungen 
beeinflussen die Reformation – aber auch die neuen Konfes-
sionen prägen die weitere gesellschaftliche Entwicklung in 
Europa und in der Welt.

Mo 10. April 2017, 20 Uhr
Das Grabtuch von Turin
Ein authentisches Zeugnis der Passion Christi?
Fragen an ein rätselhaftes Dokument. Bericht mit Lichtbil-
dern und Aussprache: Lothar Peinemann, Pfarrer em. in Ol-
denburg

2. – 6. Juni 2017
„Mit dem Feuer spielen“
Die Pfingstflammen – Das Geschenk der Freiheit
Internationale Pfingsttagung der Christengemeinschaft in 
Rotterdam
Die Internationale Pfingsttagung ist die größte Zusammen-
kunft im Rahmen der Christengemeinschaft und eine beson-
dere Gelegenheit, Menschen aus der ganzen Welt zu begeg-
nen um Ideen und Erfahrungen auszutauschen. Am selben 
Ort findet gleichzeitig eine Jugendtagung statt. Kinder im 
Alter von 10 bis 14 Jahren können an einem anderen Ort in 
den Niederlanden an einem Internationalen Kinderlager teil-
nehmen.
Aus Oldenburg werden wir eine Gruppenfahrt zur Tagung 
organisieren. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an unsere 
Gemeinde.
Alle Informationen www.pfingsttagung2017.org 
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Das Forum Zukunft ist ein freier, persönlich verantworteter 
Zusammenschluss von Menschen im Umfeld der Christen-
gemeinschaft in Oldenburg, die sich über aktuelle Zeitfra-
gen austauschen und in wechselnden Konstellationen aktiv 
werden wollen. Regelmäßige Zusammenkünfte und aktuelle 
Informationen per Email dienen der wechselseitigen Infor-
mation und Vernetzung.
Die Zusammenkünfte des Forums und andere Aktivitäten 
werden von einem Initiativkreis koordiniert. Das Forum ar-
beitet mit anderen Gruppen und Initiativen zusammen, die 
sich für eine gerechte und solidarische Zukunft in der globa-
lisierten Welt einsetzen. Frieden und die Wahrung der Men-
schenrechte sind dabei unverzichtbare Bausteine. 
Der Initiativkreis triff t sich etwa einmal monatlich, die Wo-
chentage wechseln. Wir freuen uns, wenn Sie Interesse an 
einer Mitarbeit haben und hören gern von Ihnen. Sprecher: 
Jörn Ewald und Andreas Büttner.
Kontakt: Andreas Büttner | Tel. 04486-920285
info@oldenburger-zukunftstage.de
www.oldenburger-zukunftstage.de/forum 

Das Forum Zukunft ist Mitglied der Klima-Allianz Oldenburg 
und setzt sich auch in diesem Zusammenhang für den Schutz 
der Umwelt und für globale Gerechtigkeit ein. Der Klima-Al-
lianz gehören in Oldenburg Umweltverbände, Einrichtungen 
der Kirchen und der Universität und weitere Initiativen der 
Zivilgesellschaft an. Zu ihrer Zielsetzung schreibt die Klima-
Allianz Oldenburg:
„Klimawandel und globale Gerechtigkeit sind für uns Her-
ausforderungen für das 21. Jahrhundert. Der Klimawandel ist 
kein Schicksal; er ist Folge eines Mangels an Verantwortung, 
ein Mangel an Gerechtigkeit gegenüber den besonders be-
troff enen Menschen in den sogenannten Entwicklungslän-
dern, den indigenen Völkern, nachfolgenden Generationen 
und der ganzen Erde.“ 
www.klima-allianz-oldenburg.de



Das Forum Zukunft ist außerdem einer der Träger von Werk-
statt Zukunft, einer Initiative der Zivilgesellschaft in Olden-
burg und umzu. In Veranstaltungen und TV-Aufzeichnungen 
für die Bürgersender der Region (über die Website von Werk-
statt Zukunft jederzeit abrufbar) werden aktuelle Zukunfts-
fragen auf kreative und oft überraschende Weise zur Diskus-
sion gestellt.
Für das TV-Programm des Bürgersenders „Oldenburg eins“ 
produziert Werkstatt Zukunft eine monatliche Sendereihe, 
die jeweils am 3. Mittwoch eines Monats zum ersten Mal aus-
gestrahlt wird und am folgenden Tag von „Radio Weser.TV“ 
für den Großraum Bremen übernommen wird. 
Zum medialen Angebot von Werkstatt Zukunft gehört auch 
eine Website mit ausführlicher Dokumentation zu allen Sen-
dungen und zu weiteren Zukunftsfragen sowie die Präsenz 
auf Facebook und YouTube.
In der Zeit von August – Dezember 2016 konzentriert sich 
Werkstatt Zukunft auf Projekte mit Kindern und Jugendli-
chen, die an der Gestaltung von Veranstaltungen und Sen-
dungen aktiv beteiligt sind. Themen sind Fairer Handel, 
Religiöse Vielfalt und Grundwerte sowie die Fragen der Kin-
derreporter. Die Planung für 2017 läuft und wird gegen Ende 
des Jahres 2016 auf der Website vorgestellt.
www.werkstatt-zukunft.org 

Veranstaltungen Forum Zukunft
Mo 13. Februar 2017, 20 Uhr
Wege aus der Sackgasse
Was Klimawandel, Flüchtlinge und Finanzkrisen mit-
einander zu tun haben
Vortrag und Diskussion mit Andreas Büttner. Gesellschaftli-
che Fragen neu denken – das ist angesichts allgegenwärtiger 
Krisen im Augenblick die große Herausforderung. Umsteu-
ern tut Not – aber wie? 
Der Vortrag regt an, über die Bedingungen nachzudenken, 
unter denen in verschiedenen gesellschaftlichen Bereichen 
wie Kultur, Wirtschaft und Recht innovative Wege gefunden 
werden können. Andreas Büttner nutzt dafür Anregungen, 
die aus Rudolf Steiners „Dreigliederung des sozialen Orga-
nismus“ stammen und übersetzt sie für die gegenwärtige 
Situation.
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Name Vorname | werkstatt zukunft | Musterstraße 23| D-26121 Oldenburg

Herr
Max Mustermann
Musterstraße 23

26441 Musterstadt

0441-7457-20 0441-7457-20 info@werkstatt-zukunft.de

werkstatt zukunft
D-26121 Oldenburg
Musterstraße 23

     0441-7475-20
     0441-7475-21
     info@werkstatt-zukunft.de

Bankverbindungen:
Oldenburgische Landesbank AG
Kontonummer: xxx xxxx xx
BLZ: xxx xxx xxx

Landessparkasse zu Oldenburg
Kontonummer: xxx xxx xxx
BLZ: xxx xxx xx

Musterstraße 23| D-26121 Oldenburg
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wissenschaft und in Stuttgart Theologie studiert. Er war als 
Pfarrer der Christengemeinschaft in Amsterdam, Nürnberg, 
Erlangen und Stuttgart tätig. Seit 1999 ist er Gemeindepfar-
rer in Oldenburg.

Veranstaltungen Werkstatt Zukunft
Do 8. September 2016, 18 Uhr | Ort noch offen
Religiöse Vielfalt und Grundwerte
Auftaktveranstaltung – Werkstatt Zukunft
Werkstatt Zukunft, auch vom „Forum Zukunft“ unserer Ge-
meinde getragen, lädt Jugendliche im Alter von 14 bis 19 
Jahren zu einem Filmprojekt, in dem diese verschiedene 
religiöse Gemeinschaften in Oldenburg vorstellen und die 
Frage nach den alle verbindenden und für alle verbindlichen 
Grundwerte stellen.
Zur öffentlichen Auftaktveranstaltung dieses Projektes mit 
Fachleuten aus unterschiedlichen Arbeitsbereichen lädt 
Werkstatt Zukunft herzlich ein. Der Ort ist noch offen, eben-
so kann es – abhängig von den Zusagen der Referent*innen 
– noch eine zeitliche Verschiebung geben. Einzelheiten wird 
Werkstatt Zukunft nach der Sommerpause mitteilen. Interes-
sierte Jugendliche können sich gern schon jetzt an Andreas 
Büttner wenden.

Do 29. September 2016, 11.40 Uhr 
Aula der Cäcilienschule, Haarenufer 11
Wandel durch Handel
Fairer Handel – was er ist und was er verändert. 
Schüler*innen stellen ihre Arbeitsergebnisse vor
Eine Veranstaltung der Werkstatt Zukunft, die auch von un-
serem Forum Zukunft getragen wird, in Zusammenarbeit mit 
dem Gymnasium Cäcilienschule, Oldenburg eins und Radio 
Weser.tv
Die Veranstaltung findet in der Schulzeit mit der gesamten 
Oberstufe der Schule statt, ist darüber hinaus aber für alle 
Interessierten offen. 
Weitere Informationen www.werkstatt-zukunft.org

Do 24. November 2016, 18 Uhr 
Aula der Cäcilienschule, Haarenufer 11
Lebenskraft der Sonne
Fairer Handel am Beispiel des Projektes Sekem in Ägyp-
ten. Jugendliche stellen ihre Arbeitsergebnisse vor
Eine Veranstaltung der Werkstatt Zukunft, die auch von un-
serem Forum Zukunft getragen wird, in Zusammenarbeit mit 
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dem Gymnasium Cäcilienschule, Oldenburg eins und Radio 
Weser.tv
Die Veranstaltung wird von einer freien Jugendgruppe vor-
bereitet und durchgeführt. Interessierte Jugendliche können 
sich schon jetzt bei Andreas Büttner melden.
Weitere Informationen www.werkstatt-zukunft.org

Do 8. Dezember 2016, 18 Uhr | Ort noch offen
Religiöse Vielfalt und Grundwerte
Abschlussveranstaltung – Werkstatt Zukunft
Im Rahmen von Werkstatt Zukunft erarbeiten Jugendliche 
im Alter von 14 bis 19 Jahren ein Veranstaltungs- und Film-
projekt ein, in dem sie verschiedene religiöse Gemeinschaf-
ten in Oldenburg vorstellen und die Frage nach den alle 
verbindenden und für alle verbindlichen Grundwerte stellen.
In der Abschlussveranstaltung stellen sie ihre Arbeitsergeb-
nisse der Öffentlichkeit vor und laden zum Gespräch ein.

Veranstaltungen Klima-Allianz Oldenburg
23./24. September 2016
Kulturwandel statt Klimawandel 
Seminar bei Misereor in Aachen
Die Klima-Allianz Oldenburg und das Forum St. Peter organi-
sieren ein Seminar bei Misereor in Aachen. Dies ist eine gute 
Gelegenheit die Arbeit dieser großen katholischen Hilfsorga-
nisation kennenzulernen, die eigene Referate für Klimawan-
del, Energie etc. hat. Es wird ein exklusives Seminar für etwa 
12 Teilnehmer*innen aus Oldenburg sein, das Einblick in die 
Arbeitsfelder von Misereor vermittelt. Dafür stehen vier Refe-
renten von Misereor (Klimawandel, Energie, Grundsatzrefe-
rat des Hauptgeschäftsführers...) zu unserer Verfügung. 
Gemeinsame Fahrt ab Oldenburg: Start am Freitagmorgen 
um 6 Uhr, Rückkehr am Samstagabend gegen 19 Uhr. Fragen 
dazu und Anmeldung an Klaus Hagedorn vom Forum St. Pe-
ter, Tel 0441 – 390 30 60 oder an Andreas Büttner.
Die weiteren Veranstaltungen der Klima-Allianz werden 
rechtzeitig bekanntgegeben.
www.klima-allianz-oldenburg.de



Belletr ist ik  
Kinder- & Jugendbücher  
Fachbereich 
Anthroposophie 
Kunstkarten . Spielzeug

Wir bestel len Ihnen 
jedes l ieferbare Buch

MORGENSTERN
Buchhandlung

Morgenstern-Buchhandlung Bremen GmbH
St.- Jürgen -Straße 151/155 . 28205 Bremen
Tel: 0421-70 41 44 . Fax: 0421 -70 52 83
eMail: morgenstern-bremen@t-online.de
www.morgenstern-bremen.de

Öffnungszeiten:
Montag -Freitag: 9.00 -18.00 Uhr   
Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr

Büchertreff in der Sophienkirche:
Mittwoch 11 –  12 Uhr & Freitag 15 –  17  Uhr

klaus
bau

Biologisches Bauen

Maurerarbeiten

 Altbausanierung

Trockenbau

Fliesenarbeiten

Klaus Schmahlfeldt
Tannenkrugstraße 33b | 26180 Rastede Wahnbeck
Tel. 0171 - 8 30 64 93 | klaus@klausbau.net

www.klausbau.net

Bauunternehmen



Hinweis
Angebote für Kinder und Jugendliche werden oft spontan geplant. Zu 
Kinder- und Jugendwochenenden, die wir oft in Zusammenarbeit mit den 
anderen Gemeinden der Christengemeinschaft im Nordwesten durchfüh-
ren, aber auch zu anderen Aktivitäten laden wir je nach Bedarf und unseren 
Möglichkeit auch während des Jahres ein. Dazu gibt es einen Mailverteiler 
für Jugendliche und einen für Kinder und Eltern. Wir tragen Euch/Sie gern 
dafür ein. Eine Mail an oldenburg@christengemeinschaft.org genügt.

Familiensonntage
An unseren Familiensonntagen laden wir Familien mit Kindern besonders 
in unsere Kirche ein. Während die Erwachsenen Gottesdienst feiern (10 Uhr) 
gibt es eine Kinderbetreuung (Anmeldung unter 04486-920285 bis Don-
nerstag vorher) und anschließend einen Kindergottesdienst. Daran schließt 
sich eine Zusammenkunft für jung und alt an, meist zu einem der Feste im 
Jahreslauf. Beim Brunch, für den viele etwas Leckeres mitbringen, lassen 
wir den Vormittag ausklingen.

So 7. August 2016
„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne…“  
Schuljahresanfang 
So 4. September 2016
Erntezeit
So 25. September 2016
Michael und der Drache – der Kampf um das Gute
So 23. Oktober 2016
Herbstwind
So 27. November 2016
„Macht hoch die Tür“ (Advent)
So 8. Januar 2017
Könige unterwegs (Epiphanias)
So 5. Februar 2017
Der Eiskönig und sein Reich (Winter)
So 5. März 2017
Die ersten Blüten (Frühling)
So 26. März 2017
Säen des Osterweizens (Passion)
So 16. April 2017
Ostern
So 14. Mai 2017
Die Reise zur Sonne
So 18. Juni 2017
„…als im Weiten unterwegs zu sein“ (Sommer)
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ie Sa 20. August 2016, 11 – 17 Uhr

Sommerfest auf dem Bahlsen-Gelände
Gemeinsam mit den anderen Einrichtungen auf dem ehema-
ligen Bahlsengelände in Osternburg laden wir Sie und Ihre 
Kinder, Verwandten und Freunde herzlich zu einem bunten 
Sommerfest mit vielen ganz unterschiedlichen Angeboten 
ein.
Unsere Partner auf dem Bahlsengelände sind Baumhaus 
(Wohnheim und Werkstätten für Menschen mit Behinderun-
gen, Betreutes Wohnen, Café Herz), der Heilpädagogische 
Schulzweig der Freien Waldorfschule, die Kinderkrippe Ster-
nenwiege, die Wohnprojekte Hermine-Költschtzky-Haus, 
Wohnmix und CelaVie sowie weitere Initiativen.
Unser Büchertreff , das Antiquariat und unser gemütliches 
Café laden zum Verweilen ein. Ein ausführliches Programm 
des Tages erscheint rechtzeitig vor dem Sommerfest.

ANTHROVITA
Versicherungsdienst

Ihr anthroposophischer Versicherungsmakler

Michael Hey-Stöcken e.K.

Steinberg 6 | 21755 Hechthausen
Telefon: 0 47 74 - 12 98 | Fax: 0 47 74 - 92 14
www.hey-stoecken.de | info@anthrovita.de



Do 25. August 2016, 20 Uhr
Religionsunterricht und Konfirmation  
Elternabend 
Ein Abend für Eltern, deren Kinder in der Waldorfschule am 
Religionsunterricht der Christengemeinschaft teilnehmen 
und alle weiteren Interessent*innen.  Andreas Büttner infor-
miert über die Gestaltung des Unterrichts, gemeinsam wer-
fen wir einen Blick auf das Leben unserer Gemeinde, auf die 
Konfirmation und alle weiteren Fragen, die Sie mitbringen.

Sa 3. Dezember 2016, 17 Uhr
Kerzenziehen für alle
Ein Adventsnachmittag und -abend für alle, die gern selber 
Kerzen herstellen wollen. Jeder kann zu der Zeit kommen, 
die am besten passt. Nachmittags können gern auch kleinere 
Kinder mitkommen, am Abend wird sich die Runde dann aus 
Erwachsenen zusammensetzen. Außerdem gibt es Kaffee, 
Saft und Adventsgebäck. Sie sind herzlich eingeladen!

Sa 10. Dezember 2016, 10 – 13 Uhr
Sa 17. Dezember 2016, 10 – 13 Uhr
Wir bereiten Weihnachten vor
An zwei Samstagen im Advent werden wir mit Andreas Bütt-
ner und Beate Döpke ein Krippenspiel für den Familiengot-
tesdienst an Heiligabend (Beginn 16 Uhr) einstudieren. Die 
Generalprobe wird am Fr 23. Dezember von 16.00 – 17.30 Uhr 
sein.
Anmeldung bis zum 1. Dezember bei Andreas Büttner, Tel. 
04486-920285. 

Sa 24. Dezember 2016, 16 Uhr
Familiengottesdienst an Heiligabend

Pfadfinder bringen das Frie-
denslicht aus Bethlehem, Kinder 
aus der Gemeinde führen ein 
Krippenspiel auf. 
Ein Gottesdienst zur Einstim-
mung auf Weihnachten für Jung 
und Alt. Über die übrigen Weih-
nachtsgottesdienste wie über 
alle Gottesdienste in unserer 
Gemeinde gibt das regelmäßig 
erscheinende Gemeindepro-
gramm Auskunft.
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Wir laden Sie ein, unsere Gemeinde 
näher kennen zu lernen

Auf den ersten Blick unterscheidet sich unsere Gemeinde we-
nig von anderen Kirchengemeinden in unserer Umgebung. 
Gottesdienste, Religions- und Konfirmandenunterricht so-
wie Gesprächskreise zu biblischen und zu anderen Themen 
sind, wie überall, die Grundlagen unseres Gemeindelebens. 
Wie alle Christen feiern wir Advent, Weihnachten, Ostern 
und die anderen Feste des christlichen Jahres – und für Kin-
der, Jugendliche und Familien gibt es vielfältige Aktivitäten, 
auch gemeinsam mit unseren Nachbargemeinden. Unsere 
Pfarrerinnen und Pfarrer, die die Gottesdienste mit uns fei-
ern, stehen für Gespräche, Seelsorge und Krankenbesuche 
zur Verfügung. Und es gibt eine große Zahl ehrenamtlicher 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die das Gemeindeleben 
tragen.
Das Besondere der Christengemeinschaft erschließt sich erst 
auf den zweiten Blick: Wir möchten die gemeinschaftliche 
spirituelle Einbindung in Gottesdienst und Sakrament ver-
binden mit der freien und individuellen Verantwortlichkeit 
des einzelnen Menschen vor Gott und vor sich selbst. Es gibt 
in der Christengemeinschaft kein Lehramt, das verbindliche 
Vorgaben in Fragen des Glaubens oder der Lebensführung 
macht – die Atmosphäre ist von Offenheit und Toleranz ge-
prägt. Jeder kann seinen eigenen Weg gehen und dabei so 
viel an der Gemeinschaft teilhaben, wie es den eigenen Be-
dürfnissen entspricht.
Gottesdienste, Arbeitskreise und Einzelveranstaltungen fin-
den nach Ankündigung im Gemeindeprogramm statt, das 
wir Ihnen auf Anforderung gern zusenden - oder schauen Sie 
auf unsere Website  www.christengemeinschaft.org/olden-
burg. 
Soziale Arbeit wird von unseren Gemeindegliedern in vielfäl-
tiger Weise in eigener Verantwortung geleistet. In der Regel 
sind solche Initiativen jedoch von der Christengemeinschaft 
als Institution unabhängig, so dass eine Zusammenarbeit mit 
Menschen anderer Konfession unproblematisch ist. So sind 
auch die benachbarten sozialen Einrichtungen auf dem Bahl-
sengelände in Oldenburg keine kirchlichen Einrichtungen, 
sondern freie Initiativen, mit denen wir als Nachbarn part-
nerschaftlich zusammenarbeiten.

Die Christengemeinschaft fühlt sich mit den anderen christli-
chen Kirchen, Konfessionen und Gemeinschaften in der Welt 
verbunden im Glauben an die Auferstehung und Erlösungs-
tat Christi und an die göttliche Dreifaltigkeit. Sie teilt die 



Überzeugung von der Unvergänglichkeit des Menschengeis-
tes und der Menschenseele. Die Bibel ist für sie die selbst-
verständliche Grundlage des christlichen Glaubens. Im Beten 
des Vaterunsers weiß sie sich verbunden mit allen Christen.
Diese grundlegenden Punkte ergeben sich aus der in der 
Christengemeinschaft praktizierten Liturgie, durch die die 
Gemeinsamkeit in der Christengemeinschaft begründet 
wird. Die individuelle Freiheit des Glaubens und Erkennens 
wird sich immer an dieser gemeinsamen Grundlage orien-
tieren. In ökumenischer Gesinnung erkennt die Christenge-
meinschaft die Taufen der anderen christlichen Kirchen an.
Die Christengemeinschaft wurde 1922 von einer Reihe über-
wiegend jüngerer Theologen um den ehemals evangeli-
schen Pfarrer Friedrich Rittelmeyer begründet. Wesentliche 
Impulse erhielt sie dabei von Rudolf Steiner. Grundlegende 
Informationen über die Christengemeinschaft finden Sie im 
Internet unter www.christengemeinschaft.org oder in ver-
schiedenen Veröffentlichungen, die Sie in unserer Bücher-
stube aber auch über jede Buchhandlung erhalten.

Die Sophienkirche, die wir im Juni 2008 in Oldenburg-Os-
ternburg einweihen konnten, ist das Zentrum unseres Ge-
meindelebens. Sie soll darüber hinaus ein Ort für Kultur und 
Begegnung sein. Mit den Veranstaltungen, die Sie in diesem 
Heft angekündigt finden, wollen wir als Gemeinde unsere 
Türen weit öffnen und das kulturelle Leben in unserer Stadt 
bereichern.
Viele Worte können das persönliche Kennenlernen jedoch 
nicht ersetzen: wir laden Sie ein, an unseren Veranstaltun-
gen, Arbeitskreisen und Gottesdiensten teilzunehmen – 
oder auch nur ganz unverbindlich unsere Gemeinde kennen 
zu lernen. 
Seien Sie uns willkommen!

Die Sophienkirche und der Büchertreff sind
 mittwochs  11.00–12.00 Uhr und
 freitags 15.00–17.00 Uhr
geöffnet sowie vor und nach unseren Veranstaltungen.  
Es können aber auch individuell Zeiten vereinbart werden: 
Tel. 0441 - 350 705 81 (Marlies Willers).
Bitte beachten Sie, dass es an Feiertagen und in den Schulfe-
rien Abweichungen geben kann. 



Anfragen und Anmeldung (für einzelne Veranstaltun-
gen mit entsprechendem Hinweis erforderlich) bitte an:

Die Christengemeinschaft | Gemeinde in Oldenburg
Ulmenstr. 29 | 26135 Oldenburg | Tel. 04 41 / 7 15 21
Email: oldenburg@christengemeinschaft.org
www.christengemeinschaft.org/oldenburg

Sophienkirche
Oldenburg-Osternburg

Parkmöglichkeiten bei der Sporthalle Stedinger Str. 30 
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Peterstraße 7, Bad Zwischenahn
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www.entwicklungswege.com

Gesund leben in Harmonie mit der Natur

Vorträge
Kurse

Beratung

Behandlung

VerKauf

besondere 
Geschenkartikel

handgefertigt in Werkstatt, 
Atelier und fair trade

EntwicklungswegeEntwicklungswege

Aura-Soma® 
Farbpflegesystem 
Farben und Düfte 
für Körper und Seele

EM® 
Effektive Mikroorganismen

Stärkung für Mensch, Tier, 
Haushalt und Garten

memon® 
bionic instruments
Schutz vor Elektrosmog  
und Renaturierung von Wasser

The Reconnection®, 
Reconnective Healing®
Heilung durch Rückverbindung 
nach Dr.  Eric Pearl

Tiefenentspannung 
auf der Klangliege  

im Alltag entspannen 
und loslassen

 

Unser Angebot
aus biologisch-dynamischem Landbau:

 Käse/Milchprodukte

 Gemüse und Obst

 Holzofenbrot

 Wurst und Eier

Auf foldenden Märkten sind wir vertreten:
 - Oldenburg, Pferdemarkt (Do, Sa)
 - Oldenburg, Ökomarkt (Mi)
 - Delmenhorst, Wochenmarkt (Mi, Sa)
 - Westerstede, Wochenmarkt (Fr)
 - Jever, Wochenmarkt (Fr)

Verkauf ab Hof freitags von 15 bis 18 Uhr
 - Lieferservice:                   -Abokiste
  Info unter : 0 44 84 - 92 0711

 www.hofgemeinschaft-grummersort.de

Hauptmoorweg 3 · 27798 Hude · Tel.: 0 44 84-9 40 42 /-5 99

Hufelandfinanz GmbH
eibenweG 21
26131 OldenburG

Tel 0441 5040220
fax  0441 5040210
hufelandfinanz@t-online.de
www.hufelandfinanz.de

FritjoF HuFeland

individuelle Beratung, Planung und gestaltung

                               vermittlung von 
Finanzierungen und Kapitalanlagen

KranKen- und SachverSicherungen

privater und betrieblicher vorSorge
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ehemaliges Bahlsengelände
          in Oldenburg–Osternburg
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